
 

Name: Lady 

Rasse: Golden-Retriever, geb. 2000 

Hintergrund: ehemalige Zuchthündin 

Ankunft: am 20. Mai 2007 

 

 

 

 

Zum Retriever-Netzwerk kam Lady zusammen mit Greta und Ronja. Einige 

Tage Pflegestelle und Flucht hatte sie schon hinter sich. 

Lady hieß damals noch Cindy kam am 2. Juni völlig verängstigt und in ihrer neuen 

Pflegestelle an.  

Beide Fotos entstanden kurz nach ihrer Ankunft in der Pflegestelle, links Lady, rechts 

Nash.   

Lady,  ängstlich und unsicher, sie kannte nur ein Leben im Zwinger. 

Nash, viel zu dick und kurzatmig, kaum Muskulatur und keine Kondition. 

 

 

 



 

 

Gesundheitliche Probleme bei Lady, bis auf die Zähne, keine.  

 

Sie verträgt sich mit Hündinnen, Rüden haben wir bisher noch nicht ausprobiert und 

orientiert sich im Moment sehr an unserer Dackeldame Mickey. 

 

Sie reagiert auf vieles noch sehr ängstlich und hat ein großes Problem mit fremden 

Personen, zu wem sie allerdings Vertrauen gefasst hat, auf den geht sie ohne 

Schwierigkeiten freundlich zu. 

 

An der Leinenführigkeit arbeiten wir derzeit, sie hat sehr viel Angst vor Straßen, 

Autos und Menschen, aber mit Mickey´s Hilfe werden wir das schaffen. 

 

Wie es sich für einen Retriever gehört badet Lady leidenschaftlich gern. 

 

Für Lady´s Zukunft wäre ein Haus mit Garten sehr empfehlenswert, da sie aus 

eigener Kraft und Neugier heraus alles allein erkundet und erobert. 

Sie braucht in ihrem künftigen Zuhause auf jeden Fall, eine ruhige Umgebung. Schön 

wäre eine Familie die einen Zweithund sucht, so hätte Lady weiterhin die Möglichkeit  

sich an einem anderen Hund zu orientieren, was ihr viel Sicherheit gibt. 

 

Das sind meine ersten Eindrücke von Lady, den Namen hat sie bei uns sich verdient, 

sie ist eine tolle Hündin. 
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Da Lady in der Pflegefamilie fand, was man sich für sie wünschte, entschied die 

Familie am 17.08.2007: Lady bleibt für immer. 
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Im Dezember 2007 zog Nash als Pflegehund ein, er musste nach 3 Monaten die 

Pflegefamilie verlassen.   

Er zog bei Anke, Lady, Mickey und Familie ein und eroberte die Herzen der 

Pflegefamilie und … blieb. 

 

Für Lady eine Bereicherung, er gab ihr Sicherheit, er wurde „Anke’s Großer“. 

 

Kam er aus einer Familie als Abgabehund, war er ein ehemaliger Zuchtrüde?  

Wir wissen es nicht.  

 

Ca. 1,5 Jahre später … ganz langsam lockert sich bei Lady der Knoten,   

Lady und der „große Bruder“ Nash.  

 

Fotos von Lady und Nash aus 2009 
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